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Inland. 
Berlin den 10. Jult. 


Se. Mojeflär der Koͤntg haben zu Mitgliedern 
der Genera Commiſſton zur Regulirung der guts⸗ 
herrlichen und bäuerlichen Verhaͤltniſſe zu ernen⸗ 
ben gerubet: A Fur die Proolnz Sachſen 
1) zum General Commiſſair und Direktor, den 
Landrath o. Bismarck zu Stendal; imgleichen 
zu Mitgliedern derſelben 2) den Obet⸗Landesge⸗ 
richtsrath Schulz L. zu Magdeburg, 3) den 
Jußtrath Beelitz zu Brandenburg; A. für die 
Prog in; We fipbalen.a) zum General Com- 
Miſſarius und Direktor, den Domainen⸗Direktox 
Brockmann zu Ratibor,- imgleichen zu Mits 
gliedern detkelden :2) den Oder Commiſſarius big- 
herigen Canton⸗ Beamten Breucken zu Roöſe⸗ 
- Beck im Paderbornſchen, 3 den Juſtiz⸗Rath bitz⸗ 
berigen Aſſeſſor Hiltrop in Dortmund. 
Se. Koͤnigl. Hoheit det Prinz Anguft ifl nach 
Rheinsberg abgegangen 
EEG" Ausland. EOD 
eic e Corfu den 10. Jun. 
Auch der eh würdige Eritichof von Janina, 
ES sabe, Iff auf Befehl des Tuͤrkuchen Beſehls⸗ 
Habers aufgehenkt worden, 


* 
bau s 


Uer cep o Sapkebend Den Lee quib S on 


Das Sort von Janina folt fortwährend noch 
von den Türken belagert geweſen ſeyn. Sie fob 
len indeß jetzt die während 10 Monaten fruchtlo e 5 
Belagerung don Janina aufgehoben und uch 
nach Preveſa gezogen haben, wo alle Griechen in 
Todes angſt ſchwebten. 5 

Die Feſtungen auf Morea, welche ih noch in 
den Haͤnden det Osmanen befinden, hofft man 
bald durch Hungersnoth zur Uebergabe zu zwing 
gen, da der ploͤtzliche Ausbruch der Revolution 


die Verproviantirung dieſer Feſtungen nicht zuge⸗ 


laſſen bat. fex 5 ges 
Die Tuͤrkiſche Regierung zieht neuerdings eine 
Armee von 30000 Mann Det Adrianopel zuſammen. 
Alp ift noch in einem Caften von Janina, wo 
er über 400 Faͤſſer Pulver in Bereuſchoft haͤlt, 
um ſich und ſeine Genoſſen im Falle eines Un⸗ 
gluͤcks in die Luft zu ſpreugen. ; M. 


Pirat Italten den 22. Jun. 
Die Febde, weiche das Reich von Feß und Mas 
toffo fo lange mit Thron I/urpotoren und Em: 
poͤrern zu beſtehen gehabt, iſt nun gänzlich beens 
digt. Die llebergabe von Tetuan, dem letzten 
Platze, der ſich gegen den alten Kaifer Mule y So⸗ 
lian nocabielt; bat die Herſtel ung des Monats 
chen in feine vole Macht und Wurde zur Folge 


Tor 
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gehabt und er befindet fid wieder im angeflörte 
Beſitz des Thrones. í 
Liſſabon den 12 Juni. l : 
Man halte fet einiger Zeil hier die beunruhi⸗ 
gende Nachricht, daß der Graf Palmela und der 
Marſchalt Caldeira in Rio Janeiro den Auftrag 
erhalten batten, zwei Wohnungen für Se. Maje⸗ 
(làt den König einzurichten eile in London, die 
andere in Gibraltar. Die Unruhe til aber anig 
hoͤchſte geſtiegen, Seitdem wir mit Zuverläßigkett 
willen, daß Se. Majeſtät in Gibraltar ans Land 
kreten wird. ; : : 
Sonntag den roten d. M. iſt im Pallaſte der 
Handels Junta ein fürchterliches Feuer ausge: 
brochen. Seit dem Erdbeben von 1775 haben 
wir keinen ſolchen Tag erlebt. Es wurden zwar 
die ſckleanigſten Loͤſchungs Anſtalten getroffen; al» 
lese araber vecgebens, und in kurzer Zeit ward 
das ganze herrliche Gebaͤude ein Raub der Flam⸗ 
men. Niemand zweifelt an dee Anlegung des 
Feuers. Ein fartel Cheergeruch verbreitete fh 
während des Brandes; in ver Nahe des Palaſtes 
hat man breundare Matertalien getunden. Der 
Verluſt iſt nicht zu berechnen. Die 5 Depoſttal⸗ 
Regiſſraturen und Hauptarchwe find von den 
Flammen verzehrt Der Praſident E\pulveda 
traf vergebens die beſten Maßreheln. Ein Eng: 
licher Fregatten Commandant Im Hafen ſchickte 
feine Spritzen, feine Mauaſchaft zu Hülfe. Das 
Militair leiſtete die angeſtrengteſten 3otenfle, Ein 
Engliſcher Geeoffizier und zwei Mattoſen find 
ſehwer verwundet : 
Die Cortes ‚bef&äftigen fid) mit der Unterſu⸗ 
chung des Handels Traktats mii England vom 
Jahre 1810. Die Auflage auf Engl. Tücher fell 
von 15 auf 30 pro Cent gebracht werden, 


l London den 29. Yuni 
Am often hatte der Graf Liverpool eine Au⸗ 
dien; beim Könige, um die Befehle Sr. Mafeflät 
wegen des von der Königin übertelchten Memo⸗ 
tiale8 einzuholen. Das Reſultat, welches der 
Miniſter der Königin unverzüglich juftellin wird. 
iſt noch nicht befannt, wud aber nachſtens in der 
Times erfcheinen. $ 
Herr Setauffon. beſchwerte fib im Unterhauſe, 


Se 


daß die Vork hrungen und Anſtalten zur Koͤnigs⸗ 
Kroͤnung ihm feinen Weg und den Zugang zum 


Hauſe erſchwert hauen, Er ſagt bei dieſer Gele 
Ba © EEE 


u 


ee 


gendeit: Wenn die Krönung zur Erhöhen ies : 
Königl. Würde etwas deitragen koͤnne, fo. pna 


gegen ſene Anflalıen und Einrichtungen nichts. 
Doch koͤnne er fiib des Gedaykens nicht erwehren, 
daß eine Peleclichkeit, zu difer Zeit unternommen, ; 
und mit ſo nutzloſen Koten verknüpft, nicht geelg⸗ 
net fei, dem Gonverata die Liebe Kines Volkes 
zu gewinnen, 


der, feiner Krone keinen Demart hinzufuͤgen — 


Sie werde feinem Date keine Fe. 


Herr Dovbonfe ſüimmte in dern Ton ein, und | 


fagte: Wena der König gekrönt ſeyn wolle, fo bas 
be er unfreuig ein Recht dazu; allein, ſetzte er 
hinzu, | 
bei Gelegenheit dieſes Quppenfpielé durch den 
Anblick dewaffneter Soldaten beleidigt werden?“ 
Der Courter demerkt hierbet, in einer lungen An⸗ 
merkung, wie ungoſtaͤndig es fci, die Kloͤnung 
eines Monarchen für eine unbedeutende Kleinig⸗ 


feit zu ertlären, und führt eine Stelle aus einer 


Schrift des Hern Croly an, worin es heißt: 
„Durch die Krönung verp 
ſeinem Volke, und belde dem Geige: Die Kroͤ⸗ 
nung des Königs ſerdie Krönung der Confittunton 4 
(Wos aber einer Krönung doppelten Werth giebt, 
it, wenn fic gleich auf die Thronbeſteigung folgt. 
Dann ifi fie, wie der Courier tagt, ein ea e, 
ein heiliger Vettrag des Regenten mit feinem Bol 
ke, tin blogis Volfs eil.) e 
Zum Rrönungsmahl werden 472, ſchreibe Vier⸗ 
bandert und zwei und ſi benjtg Speckſeiten ae 
braucht, — t«nigflen$ geliefert und von der Mas 
tion bezablt. e ^ E 


In mehren Städten, z. B. in Stemcafite ie | 


den am Kroͤnungstage ganze Ochſen, Hammel 
und Schweine auf den Straßen gebraten und 
nebh karfem Biere, dem Volke Preis gegeben, 


ſollen die beiden Häufer des Parlaments 


faͤnde fid) der König | 
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Auch wird aus den Springbrunnen Wein fließen, - 


Zu den Rofen find von den Behörden 1000 bis 
2900 Pd angewieſen. 2 D 


Madrid den 18 Juni. 2 


- 3 


Zu Ciudad Real hat das Volk den Confitue 


x 
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tions Stein umgeworfen, ihn im Korb berumgen n 


clit und nachher in Stücken zerſchlagen. Der 
Cioil-Cbet warte nicht, dieſem, Untunge Einhalt zu 
tbun, fondern ſchloß (cb in feinem Haufe ein und 
verrommmelle die Thür. N 


Nad dem Beispiele des Etzbiſchors bon gole 


do haben auch die Biſchoſe bon Malaga, Cuencas. 


p 
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Seegorbla, Faen und Gafatorra (2): eifrige Hirten 
biete im Duae oer Con itufton erjaflen- 

Am igten wurde die Ruhe dleſet Hauptſtadt 
bedröht, und man verdankt e$ dey zweckmäßigen 
Maſtreneln der Bohoͤrden, daß fie nicht geflort 
ward. af dem Regner ſtuhl der Fontana de Oro 
wurden auftäbreriſcke Reden gehaften; einige 
Reduer dieſes Tinnds hatten die Frechheit, den 
3 König und die Pingen des Königl. Hauſes, als 

die Gegentevolnttos beaünſtigend, zu dezeſchnen; 

ja fie waren Jo uaberſchäme, zu Orbanin, daß 
man oon tbnen an den Pfarrer Merino gerichtete 

Briere empfangen Der Civilchef General Coponé 

machte bei dieler Gelegenbeit eine Proklamation 

bekannt um den Untuhſliftern anzuzeigen, daß er 
den Mißbrauch der Rede alt länger dulden und 
jeden, der die Ruhe zu Hören verſoche, als des 

Verbrechens vetletztet Freiheit ſchuldig behandeln, 

auch den Ciub fibliegen lafen werde, wenn der 

Nedeunſug nicbt eingeſtellt würde. Dieſe Dios 
hung ſtellte die Ruh“ und Ordnung wieder her. 

„Der König wird die Sefton der Cortes iy Per⸗ 

fon ſchließen, ich dans nach Sacedon begeben, mn. 
zum rien October durch feine Minister die Zuſam⸗ 
menberufung der außerordentlichen Gottes befannt 
machen ſaſſen. — Die Bewegungen am igten in 
der Hauptſtadt und die getroffenen milttalriſchen 
Maßregelg batten zum Zweck — erſtere, den Koͤ⸗ 


f 


nig zu der 3nfammenberufuag der auBerorbentfb - 


chen Cortes zu vermögen — le 
ſenen Schritt zu veteltelg. ; T 
Geſtern den raten ließ die hieſige Municlpali⸗ 
tät für die von Merino gegen alles Kriegsrecht 
eiſchoſſenen Krieger in der Cdathedrallirche ein: 
Todteuamt balten, dem die Cwl- und Militair⸗ 
Behoͤrden und eine große Anzahl Bürger und 
Soldaten beiwohnten. : EEE 
Der Artilterte Dörit Don Francesco Nebot ift 
verbaftet worden, weil man í 
Brietwechſel mit dem General Elio verwickelt 
glaubt. X A 
Der Conflitntionel behauptet fortdauernd, daß 
elne geheime Verbindung zwiſchen der Regierung 
‚und Merino Statt finde, und daß die Reiſe des 
Koͤnigs nach Socedon geheime Zwecke habe. — 
Am ten war unter andern ein Gorbefonrier, der 
gegen die Conſitution ſprach, von dem wibenden 
Veolke umgebracht worden, ; 


btere, den befchlofs 
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bi in’etnen geheimen 
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Von oo f loͤſtern And bisher goo aufgehoben, 
doch zahlt man noch 19000 Mönche in Spanien 
Neigends geht die c^dcularifjarteg der Klöſter 
befer von Statten als in der Probigz Mus cla, 
doct ſind von 56 Kloͤftern nur nod 18 bewohnt, 
und von 742 Mönchen nur noch 278 lorigg 
Mun ſchrelbt aus Nun: Bis aut Gallzten und 
Gaialonten find alle Spaniſche Provinzen gichts 
wentger als tür das neue Syſtem geſtimmt. 
Zu Toledo fino am ı Men dieſes bei Gelegen⸗ 
heit einer Prozeſſion ernſthafte Uoordnungen vors 
gefallen. Die Aufiührer erfünten die Luft mit, 
dein Austuf: Es lebe die Hoffnung, die Religtiogß 
und die Jaquiſitton! Es leben die Kapuziner und 
der. König, und Tod der Conſtitution and Denje⸗ 
nigen, die fie lieben! Durch die miſitalriſche 
Macht ward die Ruhe wieder hergeſtellt und umo 
re Rühellörer verhaftet. ee 
Der bekannte Cisneros, Oberſt der Miliz bom 
Murcia, db daſelbſt ermordet worden. 
~ General Quiroga Hat die Dotatton von Sooco- 
Reaten ausgeſchlagen und der Nation überlaſſen, 
indem er in der Sitzung der Cortes erklärte; 
„der Lohe, feinem Vaterlande genügt zu haben, 
genüge ihm vonkommen.“ TEE 3. 


Neapel den 15. Juni. a 

Dr König erklärte gleich nach feiner Rückkehr, 
daß Niemand, der cia Anhänger des Murat oder 
je ein Cardenart geweſen wäre, eine öffentliche. 
Anſtellung erhalten koͤnnte. Indeß il jene Maß⸗ 
ieget jetzt dahin beſchraͤnkt, daß ehemalige Cartos 
nari zwar anſtsllungs fähig feys follen, jedoch müfe- 
fen fie nachwelſen, an det Revolution keinen thaͤ⸗ 
tigen Anthei genommen zu haben, ; 

Odeſſa den rr. Juni. 

Uaſer Gouverneur hat dem bieſigen Handels⸗ 
ſtande jet Noten des Kalſerl. Ruſſiſchen Geſand⸗ 
ten zu Conflantinopel, Barons Stroganoff, in 
Betreff des von der Tuͤrkiſchen Reglerung geleg⸗ 
ten Emdargo's bekannt machen laſſen. In der 
erien Note, welche unterm 240en. Mal an den 
Reis Effendi erloffen worden, beißt es unter aua. 
dern: „Gedraͤugt von den gerechten Anforderun⸗ 
gen der Unterthanen Sr. Kaiſerl Majeſtät, und 
dle Vergeblichken feiner wiederholten Bemſhun⸗ 
gen, um die bebe Pforte zu billigeren Grundig 
gen zuruͤckzuführen, einfeheod, befinder der Uns 
tetzeichnete ſich in der unangenehmen Nolhwen⸗ 
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; digkeit, feleilich gegen die Folgen des gegenwärtig Der off. Geſandte Baron v. Stroganoff dat j Es 


dens unb Brotes, ohne einige Ausnahme, die te das Dach woo zerſtorts das Gebäude. Der 


vorgelegt. Indem er Defen hohe Beſchlüße in ; 5 

Berradır dieſes bedeutepden Yurflandes ertimtet,- ? Am 1 D. entzändete ſich — man weiß noch 
ertir er die Gobe PfoMe von dieſem Augenblick nicht, durch welchen Zufall — das aver ih (is — 
an für verſchuldet wegen des Ganzen des Scha⸗ nem Pulverhaufe außerhalb der Schanzen, fprenge ` 


eingeſchlagenen Ganges zu protrfiren. ^ So wie den ju Lonſtantigopel ablirten Ruff Kaufleuten Js 
. er fibon ín feiner vorigen Note die ſchwere Ver⸗ getatbew, ihre Gerchätte einß wetlen einzuſtelken T 
antwortlichken, welche auf der Oltemanmiſchen und iht Eigenthum in Sichel heit iu binde ı 
Reglekang wegen eines offenbaren Eingriffes in mit fie nieht von elner Regierung übersafcht wir * 
die. Uebereinkommmniſſe laſtet, entwickelt hat, fo den, die in chrem Benehmen fein Maaß und Sid A | 
hat er auch das Geſchehene dem Kaiſerl. Hofe mehr kennt. aD S 
Warſchau den 4. Jult, M. | 
aus dem von ihr gelegten Embargo auf Die zum Knall wurde nur in den Vorſſädken gehört, Von 
Getteide Transport aus den Häfen des Schwor. den del der Arbeit dort angéficüten Leuten fand | 
zen Meeres beftachtelen Schiffe emſtehen u. f. w. man zwei tod und zwei fehr vertümmeſt; die 
Die zweite Note ift ein Decret an die Handels⸗ übrigen, welche verdrannt wurden, werden her 
Kammer von Odeſſa unterm 24 Mai. In der geſtellt werden konnen. : „ i AA 
felben wird allen Perſendern der Gang vorgezeich⸗ Nachrichten aus Glalfüten melden, daß Hagel 
net, den fie bei den jetzigen Umſtänden zu befol⸗ ſchlag ungeheuren Schaden angerlchtet hat. Auk 
gen haben. RES deiner Strecke von 80 Meilen uf das Gettelde oue | 
€ Paris vom 3o. Jun.. amd Worden RS ES 
Moyſteur, der Herzog don Angonleme, die n warſchauer Meſſe hat man elnen ſehr be⸗ 2i 
Herzogin von Berty mit ihren Kindern, dem küchtigten Died, den Juden Judel Itzig Bod? 


Herzog von Bordeaux und Mademolſelle, ſind ſtein, in welchem die größten Diebe ihren Meiler 1 
beute nach Jory abgrreifet, um der brrewigten erkennen, eingefangen. Schon als ſechsjabrigts 
Herzogin von Orleans ihre letzten Pflichten zu 855 feinem Varer auf drm Aame gend ſtahl er mm 
bezeigen. 3 S E ^ Groránge Uhren nad Boͤrſen Jet i er 4 ale 

Heir be Lagarde, unfer Geſandte am Gpani alt. er ift fon bleifach gefangen worden, durch wj 
ſchen Hofe, iſt gegern nach Madrid abgereſſet. feine Gewagdehelt und Kühnben oder bisber tie. | 

Zukolge einer Konig! Ordonnanz wird der Duenf mel wieder entwiſcht, einmal den Abend vor (mop 
der National: Garde fer erleichtert. Sie wird ner Diwriätung, als ein ſranzöftſches Miltkalt⸗ 


binführo nur den Poſten bei den Thatllerten, bet BOL ihn zum Todiſchießen verurtheiſt hätte. 
den Kammern, dem Stadthauſe, dem General, DER ungeachtet hat er feinen Namen niemals 
Staabe und dan Gefängnit der National Garde der andert. TER v 
beſetzen Ste genieß: aber fortwährend des Bor Die Welchſel iſt wieder im Fallen. S E. 
rechts, am iaten pril ond zten Mat jeden Jah⸗ Auf der letzten Mije hat man einige Böhmen 
res die Wache beim Koͤnig⸗ und Monſtent za diſden. mit lehr ſchoͤue m Heer un Lande sesfertigtem Tische 
In der Kammer der Deputirten ub Sicher. über zeuge geſehen. Vor faſt 20 Jabren (1803) were — 
das Budget der Finanzen debaftirt worden. In lie cine Apzahl doͤhmeſchet Fa willen ihr Nieder, M 
der geſtrigen Sitzung wurden alle Artikel ange⸗ laſſung in Sabor in Schleſen und deſſen Nachbar 
nommen, und fomit if die Otskuſſton über das D Itt, mo ein ſandiger Boden den Arbeller fo. 
Budget der Ausgaben Déenpigt, -< -~ lmmerlich betobar, è 


un a er ihn kaum ernährt. 
doe; 5 ; à öwaken lautee Weber und Spinner, die h 
gg, Türkische Ganze den i Juni auch olel mir Baummwollenfpinnen ab geben ba 
Von 36 reichen Griechichen Fomitten, welche ten, zu weinen Brhufe die prenio Megierung |. 
i vor den Unruhen in Konßanttpope lebten, iſt jezz Baumwolle unter fie austheiſen ſteß. Dieſe Leute Sc: 
nur nord eiae, námlid dit nige des Prinden Cal: wählten ſich nun gtfiguetere Wohunhe i der über | 
Aach, ert antefend. Die mebrſten ſind ge, aus Irnbtousen Gegend dan Seradz und Shape, | 
= fügt, einige magekommen. ul Hier kauften fie das ablich Gyr Hom mitinge | 
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ſchaftlichen Rechten. 


E ^ "totae Land ab. 
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e von 54 kulmiſchen Hufen und allen. herr⸗ 
Dies Gut parzellirteu fie 
unter Aid aus, fonderten aher zugleich das zum, 
Unterbalte eines Petbigers und Schuthalters nd 
Ste biſden eine Art von kleiner 
Mepubuk, die jetzt ſchon an 1000 Seelen zaͤhlt. 
‘Siwe ſchönſten Sixberten. lollen auf die diesjährtge 


Kunſtausſtellung komnien. Da $t? viele ganz feine 


Webenletowand zu machen deabſſchtigen, werden 
ſie unſern Landwirthen ein Antrieb zur Veredelung 
der Kultur deß Kerns ſeyn. — Sie find alle evan⸗ 
geliſch⸗reſormitten Glaubens und 2245 von je- 
ber einen Prediger diefe Konfeſſton verlangt und 
geſacht, Ces ſind dieſerbald auch früber ſchon Über 
geordnete oon ihnen in Poſen geweſen) welcher 
den Gottesdienſ ie polniſcher Sprache abhalten 
ſollte, bis er hinlaͤnglic boͤbmiſch gelerut hälte. 
Jetzt haben fie einen fofen Geiſflichen (Paſtor 
Glowockt, vordem in Piast: in Kletapsten), dem 


die Regierung 300 Mihle. fixirtes Gehalt ange ⸗ 


wieſen bar; gur wünschen fie noch ſtatt Ihres. Det- 
bauſes eine Kirche bauen zu konnen. 

Zweier neu errichteter Fabriken müͤſſen mir iod 
gedenken: der Fabrik von mafifattfcóen Jaſtrü⸗ 


metzten aller Art oer Herren Müller und Ruderk, 


DA 


Waumoben werde auf Befehl des Köaſgs von 


und der Fabrik ven vergoldetem und anderem 
Schnitzwerk, zu ar ‚aid Ei Ber- 


De N und Neth. ; Se 


Wien den 2. Juli. EI 

Der Oeſtreichiſche Beobachter wider die in. 
mebrern Ns \ttern entholtene Nachricht, daß in 
Gicdtet eine dumpfe Gährung herrſche; daß der 
Pajtheigeiſt taglich orti lite mache, und den 
Gegergl Frimont dewegen habe, Truppen nach 
der Juſet abzuſenden, um die Ordyung herzuſtel⸗ 
lenz dat dir: ceupgrions armee in Neapel neuer⸗ 
dias on dft worden. — 4n dieſem alten (ſagt 
der 2058.) iſt fein wahres Wort. 
hereſche dis vollkommenſſe Ruhe, Weder det Oels 
ſtreſchiſche Hof, noch der General Stimont baben 
Sroppry nuch Sieilien gefandt; die Dloiſton 


Neapel eingeſchifft, well die Steoraonifation Der 
Neapolftaniſchen 9Irmee die Herbeſziehung der 
in Sictlier Rätiotiieten Gaßniſonen erheiſchte. Die 
RIT. imee in Konigi eh Regpel ifl nicht nur 
nicht dorch neue Corps verſtaͤckt, fondern ihre 
EN pt vun Sumario in die Haupeſtadt, um 


639 


ten Rußlands ſpricht man fi 


In Ciim 


` 


2 Dion inibi worden. Die enden 
Truppepabthetlungen, welche durch Mittel⸗Ita⸗ 


lien zogen (4000. Mann darw Toscana) find nut 


zur Vollzahligmachung der im Koͤnigreich beider 
Sicillen ſtottopirten Armeekorps beſtimmt.““ 


7 


Der Sage nach Wird die Alle rboͤchſt angeordue⸗ ; 


de Auflöfung der Reſerven, 
hen in der Turkei, 
bleiben. 


wegen der Uhru⸗ 
zur Zeit noch ausgefetzt 


Oeſtteichiſche Trupßencordon (den man vielleicht 
eher ein Beodachtungsheer nennen folte) nur 


anf bepjenigen Theil der Glänzen, der fi von 


Tzernowiez in der Bukowing bis Mehadia im 
-Hannot ausdehnt. 


deckt denjenigen Theil der Bukowina, der ſich 


laͤngs der Meldauiſchen Grenze hin erregt Das 
Centrum derſelden erſtreckt fid) oon Berkenk Gu. S 
außerſten Gränze der Moldau) bis Hermannfadt; 5 
der rechte Flügel geht von dort dis in den Dan- s 
Die vorjdotiofie Macht if in der Gegend 


nat. 
von Sironfiaot concentrirt, als einer Centtrafſtel⸗ 
lung, don wo ans die Truppen ien N erbfati ſehr 
leicht ſowohl an die Moldaulſche Graͤnze in der 
Bukowina, oder in den Bannat detaſchirt wer⸗ 
den koͤbhen, 
Follten. 

Nach mehrern Briefen aus berſchlede ven Cb» 
dort allenthalben 
für die Sache der Griechen und feiti gicht ol ohne 
Warme aus. 

Nachrichten aus * Semlin dom 
foßge A c 
weſche auch fr 
gen der reichen Griechen unterbrocben worden 
war. Die Servier feinen, ihres fruhern Schick⸗ 
fols eiugedenk, diesmal mit vieler Vorſſcht zu 
Werke zu gehen, und keineswegs geneigt, duch 
voreilige Unternehmungen das Schickſal ihres 
Landes aufs Spiel ju fegen. Das früßdere Be⸗ 
nehmen der chriſtuchen Mächte sgir bis 181g ge⸗ 
gen die Seivier, welche Alles gewagt Hatten, um 
ireo Glauben und ihre Unaßhan, qutt. iu ver⸗ 
theidigen, har einen tiefen Ei ad 
Volk zurückgelaſſen, welche M en ette 
wifchen laßt. Wenn daher ache der Orig 
chen nicht durch ein ugerwartetes außerordehtll⸗ 
ches Greigii großen Schwung dekoͤmm,, fo wird 


15ten d. M. zu: 
in ganz Seroten die tlefſte Ruhe, 


über nur durch einzelne Hiurichtun⸗ 


Nach den neueſten Nachrichten erſtreckt fih der £ 


Der linke Flügel dieſes Corps : 


weng es die Umſſande erfordern ER 


Serbien arme: grege Sache mit 


ben. 
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benſelben machen. Man ſol (a Serblen ben tà: 
‚Abenden Proklamationen Ypflann’s. am wenig⸗ 


fein Glauben beimeſſen, da bte Bewohner Ser⸗ 
vieus durchaus an keine ruſſiſche Hülfe mehr glans 


Vermtiſchte Nachrichten. 

In Malta And 11000 Man engliſcher Trup⸗ 
pen angekommen, die nad) den loniſchen Inſeln 
Defirmmt ind. - i 

-Cwe Koppel von 5o. Hunden des Koͤnigs von 
England tff nach Brigötoen ins Seebad zur Kar 
geſchickt worden. ; ; ; 
uſere ooijábrige Zeitung hat von Nero. 33. 
an das Tagebuch von dem Anfange der wifin 


ſchafilichen Reiſe Joſeph Sekowski's gegeben. 


Man hat jetzt in Warſchau Briefe aus Eoyplen 
von ihm erhalten. Konſtantinopel, Damaskus 
Und Arabten hatte er ſchon beſucht und war nun 


in Afrika. 


Die lemberger Zeitung berichtet von der mol» 
dauiſchen Graͤnze her, daß Kantokuzeno das 
Kommando über die Griechen in der Moldau 
wieder übernommen hat, daß ihre Anzahl immer 
noch waͤchſt und daß die G ürfen den Chef Theos 
bor Wladymitesko auf dem Kirchhofe in Fergo- 


viſte in Stücken gehauen haben, worauf Ypſilanti 


mit ſeinem Korps nach Alka gezogen und am 
A4. in Rimnik angekommen ſei⸗ 

Ain 2ten Juli wurde die Gedächtnißfeier Klep- 
ſtocks in Ottenſen bei Hamburg unweit der Grab, 
linde des Barden von einer erleſenenen Geſell⸗ 
ſchaft mit der gewohnten Verehrung und Herz, 


lichkeit begangen. ` 


Ein Oomannifder, eon SSucbareff kommen⸗ 
der Courier, iſt auf der Reiſe nach London durch 
Hamburg gegangen. : 

Bel Uman im Gouvernement Kiew fiel am 
Sten dieſes ein ungewoͤbnlich großer Hagel, wo, 
durch 200. Schaafe toot geichlagen wurden. Selb ſt 
den Hirten fand man eine Stunde davon halb 
todt auf der Erde liegen : s 

Die Sürftin S)pfilantt lebt mit ihrem fünften 
Sohn und zwei Toͤchtern zu Küchnow in Beſſara⸗ 
bien; fie ſcheint nicht beſorgt über das Loos 
ihrer vier Söhne, die in der Wallachet und dem 
Peloponnes an der Spitze der Geiechiſchen Deere 
Reben. _ NE 


AY 


kau an der Nida dis au, 52! Slater. Tiefe foit 


Unt Warſchau 


Boe. 
deu Waien 


Zur Statiſtek des Föyigreſchs 
(Aus dein Berichte des strat ratos au 
Sort(s &nag. 

Die Richtung des Solzlagers bei- Wleſieika und 
die vielen Caliquedien. an dein Fluſſe Nidg e, 
fca mtomaßen, daß die Gange des at lichen 
aller Foſſile unter der elchſel weg in verfi 
ner Siete auch in das Kögigrelch herüberſteeichen. 
Zur Woterfudbüug die ſes wichtigen Gegenſtandetz 
wur den 10,00 Fl gosgeworſen. Indeß haben 
die Del Szcze akow in der Woywodſcpalt Kia, 


geſetzten Nachſuchungen kein weiteres Rifak 
als etwas ſalziges Waſſer gegeben, dag tür keine 
Quelle gelten kaun. : e. 
An der Piſica werden die iu großer Füle von 
bandenen Kaffeine in neu angelegten großen 
tumfordſchen Ofen gebrannt. Auch ein großes | 
neues Mogazin iſt ersichter. Der Trabsport ge, 
minat felt ouo die ſchon bis Inowlodz bewerk 
ſtelligte Schiffbar machung des Fluſſes. — Die à 
zum Fonds des Berg, und Hättenweſegs de, 
ſuimmten Domänen erholen d) von den Drang - 
falen des Kriegs, wie von dein verheerenden Ha, 
gelſchlage des Jahres 1817 und der vermehrte 
Erwerb bei den Syabiifarórites fördert den Wohl, ; 
fand der dortigen Ponblécute. Die für dufen 
ge. ur angemiefenen Waldungen nebinen nod) den 
Vermeſſung einen Raum von 433 830 magdenum 
giſchen Morgen ein. und find zurch Tauſch um 
10,410 Morgen neuerdings vermehrt worden, — 
Handel 3 f 
alle Vortheile zu fichern, welche 
ihn, durch die Meſſe zugewandt werden ſollten, 
und zu verhindern, daß die vom Auslande nach 
Rußland gehenden Warren nicht die Umwege 
durch Preußen und Oeſtreich wäblen, auf wel⸗ 
chem fie dem potniſchen Tranſſtozolle à 4 procent 
entgtngen, wurden nicht nur polulſche Gráugjollé |. 
aͤmter in littauiſch Bızese und (seln errichte, 
ſondern auch beſtimmt, daß allen auf der war⸗ 
ſchauer Meſſe für das innere Rußland einge kauf- 
ten Wagren beilhrem Eingange dahin 10 procent | 
am Zole erloſſen werden fonten, während den 
auf den Zolämtern des Syonern xpedirten Waas 
ten not 5 precent abge echnet würden. Im Jah⸗ 
re 1818 ergab bie Meſſe ein fef; erwünſchtes Rer 
ſultat. Die Zahl der Fremden Kaufl ure und 
Fabrikanken üderſtieg 200 und ihre in bedeutenden 


A 


Kj 
| 
f 
i 


N 


Menge eingeführten Maaren wurden enkweder gez 
gen daares Geld oder im Tauſch gegen Landespro⸗ 
dukte adgeſetzt Den. vorzüllchſßen Abgang Fan 
den Tuche, Annen, Bant, Golo⸗ und Süber⸗ 
C arbeiten und Eiſenwaafen. Geene, daumwelle⸗ 
ge und moleng Wuaren gingen taft ganz ad, und 
meist ins Innere Rublands. Von daher kübrte 
man dagegen ein: Honig, Talg, Oel, Kaviar, 
Felle, Pelzwerk, was ohne Zeitverluſt, mei 
nach Preußen verkauft wurde. Mit Lein und 
Hau fonnten nicht einmal alle fremden Kauler 
belriedigt werden. Kolonialproonkte wurden in 
bedentender Menge, mer für den eignen Bedarf, 
für Rußland und Oeſtreich eiogekauft. Dipige Ber 
traͤnke, wurden gänzlich ausverkauft. Dieſe 
‚wortbeithalsen Verhältniſſe des Jahres 1818 zogen 
iti Jabre 1819 gleich zablreiche Kauflrate an. 
Auch die Frühlabesmeſſe des J. 1820 enifpcacb Ihrer 
El wurtung, und der Umfang der Spekulationen 
übertraf fogar die vorige Frühiabrsmeſſe; aber 
die Herbitinefle hat die bis dahin Tür die warſchau⸗ 


E 
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' 40,000 Stimmt, ^ 


— Holz berſchledener Ya 


Nach einem Mittelpreiſe Fönnen diefe Artikel 
dem Lande über 27 Millionen baaren Geldes zuge⸗ 
fuͤhrt haben ; 2 ; 

(Die Fortſetzung folgt.) Es 


Laft. — Roggen 3,184 


Anzeige. Deu 29. Juli fangen die Sommer⸗ 
ferien in dem Koͤnigl. Gymnaſium an und dauern 
bie zum dritten September. Montags den dritten 
September muß jeder Schüler wieder in ſeiner 
laffe fein, ; > ae 

Den 25., 26., 27., 28. September wird das bfz 
fentliche Examen gehalten und Montags darauf, 
den erſten Oktober der neue Lehrkurſus eröffnet 
werden. Der Unterricht geht alſo, mir Einſchluß En, 
des offentlichen Examens, vom 3. September wie⸗ 
der ununterbrochen fort. Ich erſuche daher die ge⸗ 


ehrten Eltern und Vormünder unſerer Zöglinge, ifa. 


er JR. (i.n fo ſehr gängigen Ausſſchten dedeutend 


* etráubert..— An Fabrikwagren Dat es nicht gefehlt, 
aber ſte kanden nicht ſo viel Abſatz; Kolontalwaa⸗ 
ten ader und Gerräufe waren bedeutend weniger 

vorhanden Der geringe Getreidepleis hatte nòms 


ſchwächt, daß es ſelb in Danzig an jenen Waa: 
gend drach und die warſchauer Kaufleute fir aus 


auch den Geldmangel um Lände nach ſich, der al 


lich den Kredit der Danziger in England ſo ges 


(v 


Be slau beziehen mutzten; dieſelbe Urfape zog 


à len Handel erſchwelt. Man dart jedoch hoffen, 


daß dieſe vngünſſigen Verhaͤniſſe tür die war⸗ 
Schauer Meſſe, nicht eniſcheidend fein, ſondern 


duch den zwiſchen Känſern unb Verkaͤufern ſich 
immer mehr entwickelnden Tauſchbaadel moͤgſichſt 


werden gehoben werden. — Den polniſchen Pro⸗ 


dukten und Habri sten geht der Eingang in Rufe 


laud zollfrei offen. — Die Fobauntsverfur in der 
Hanpiſtadt ißt fo eingerichtet, daß Nie denſelben 

Geſchaͤften an andern Orten des Köatgtelchs nicht 
Bs wird. — Die im vorigen Berichte des 
| €iaatératoe angekündigte Einführung von etaet⸗ 


lei Maaß und Gewicht im Lande ifl mutah Ver: 


fügung vom 3:en Sant ag18 veranklicht worden. 
Eder ae wärtigt Handel des Jahres 1818 pats 
te dem Lande anſebnlſche Hülle gebracht. Den 
[ Nach weiſungen des Soofotatá in Donjig th dort 
And in Elbing verkauft wordey; Walzen 17923 
: Y i i ; 


! 


re Söhne und Pftegebefohlnen nicht eher als den 
29. Juli abholen zu laſſen und den 2. Septein⸗ 

ber beſtimnit wieder zurückzuſchuͤcken. 
Poſen den 11. Juli 1821. 5, 2 > 
Sen Dr. Kaulfuß. 


EEE S ITO coe nus 
Ueber das Berimdgen des zu Wronke verſtorbe⸗ 
nen Johann Gottlieb Briefe iſt auf den An⸗ 

trag der Ben ſizial⸗Erben der enbſchaftliche Lig uida⸗ 
tions- Prozeß ebdffnek worden 
Wir laden daher alle diejenigen vor, die an die⸗ 
ber an zu haben vermeinen, in 
em auf . —|..« ; e 
den gten October cur. Vormittags 
M % 
vor dem Deputirten Land⸗Gerichts⸗Reſerendarjus 


Gregor in unſerem Inſtruktions Zimmer angeſetzten 


General⸗Licuidations⸗Termin entweder perfonlid) 
oder durch hinlängliche Bevollmächtigte zu erſcheis 
nen, ihre Forderung anzumelden, und gehörig raz 
zuweiſen widrigenfalls fie zu gewärkigen baben, 
daß fie aller ihrer etwanfgen Vorrechte für verluig 
erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige - 
verwieſen werden was nach? bfriedigung der ſich 
meldegden Gläubiger aus der Maffe übrig bleibf. 
Denfeni zen Prätendenten welche von perſbnücher : 
Erſcheinung abgehalten werden, und denen es p^^- 

an Bekanutſchaft fehlt, werden die Juſtiz⸗ Com 


D 


— 


D 
i 


St ae ſchen Konkurs⸗Maſſe 


m ma — , DE De * 3 $3 = à 35s 
‚Maciejewäli zu 


ET Guderian, Mittelſtaͤdt, 
Mandatarien in Vofſchlag gebracht, die mit Volle 
macht und Information zu verfeben find, CDU 
EL den A^ Juni 1821. 
Wähle SECUS Landgericht. 
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= Betona ch ER 
Auf den Antrag des Curators der Kawer von 
Broöniſchen Xiqutbationé z M. ne. follen die im 
Schrimmer Kreiſe belegenen OU, 
Gogolew D, SE 

Zaborowo, Sn 

Sroczew o, 
nefi der Hauländerer von Johannf d. J J, ab auf 3 
nacheinander felgene, Fahre pipes licitando ver⸗ 
RE werden. 


und 


W 
um 9 Uhr, ST 
vor dem ron Lauͤdgerichts⸗Rath Elsner in 
dem Partheien Zimmer unfers Gerichts angeſetzt, 
und laden Pachtkuſtige zu dieſem Termin ein ihre 
Gebote abzugeben, und Dat der Meiſtbietende den 

uſchlag zu gewärt = - 
3 AT: somit: und bie. ſpezienen Bedir 
gungen der Pacht Ehini jederzeit i in Funfier Regiſtra⸗ 
tur eingeſehen Werden 

Poſen den 4. Juli 1821. 

Koͤnigl. PUER eenssereß . 


* 


Bekanntma in 
Das in Poſener Kreiſe 8 zur Mathias, 
gehörige Guth 
&aypomice, ſoll auf; ein Jahr e a 
tet werden. 
Der Termin ben ſteht 
ä f den PM u Juli USE 
vor dem peputitea $an euch is Hebdmann 
Mon, um g Uhr nd Si ſtruktions⸗Zimmer 
an,. Die Bedingung P. qu. E der Negiftratur, 
zeſehen werden. Jeder wer bieten will hat eine 


Rihin dem De erlegen, 
E jon a 2e TE ie 
3 PP. "Bg. s ridi 't. 


2 ay 


=? richte zu Poſen, 


mir die Ehre, 


Parterre⸗Billets find, von 


* e kt 


i 
3 5 
ji 
RATS : 8 D EU. E 


Onbbeftdfioné Patent ; 

"Ruíelge. Auftrages bes König. Hochlöbl, Landge⸗ 
Jok im Wege der Grefation die Mi 
Wither Jun gaſchen Erben gehoͤrige, in der 
Fele⸗Mark der Sradt Gratz belgene 10 Morgen 
Ackepland, welches ſtückweiſe in drei Felder fegt, 
und auf 600 Rthlr. abgeſchatzt wurde, einzeln, | 
auch zuſammen an den Meiſtbietenden öffentlich eke 
kguft werden. Wir haben hiezu einen Termin auf 
: Dem r7ten Septembet a. C. 
Vormittags um 1o Uhr in der Stadt Grüß ange 
fest, und laden Kaufluſtige und Zahlungs fahne 
hiermit vor, in dieſem Termine zu erf sinen, 1 
| 
$ 


Geboth abzugeben, und hat der Meiftbietende din 
Zuſchlag zu gewärtigen, 
Buk ben 5. Juli 1821. 
Königl. Preuß. grietentgeridt, | 
— — — — 
Morgen Sonntags Nachmittags um 5 Uhr 
wird der große Lühuballon im Mergerfchen Gara 
fo wie wahrend der Füllung deſſetben Figuren in 


Lebensgroͤße auffieigen. Das Nähere befagen m. 
NE, 


Ber tg b ‚afodemifcer Sims 


oem as Publikum mache ich bekannt vaj 
ich mein Mufeum von Wachs⸗Figu en, noch mit 
einer Gruppe vermehrt habe, weiche die Ermordung 
eines Landgeiſtlichen in der Schweiß vorſtellt. 
; Wittwe Senna ; 


Publikum gebe d 
hiermit ergebenſt anzuzeigen, daß 
ich kommenden Sonntag den 15. Soli im 2 


Einem sereftumgärgtigen 


Schauſpfelhauſe noch eine Vorſtellung 


Muſfikaliſche Ballancen TB 


geben werde. | 
Billette zu den Logen rfen. Ranges, ſo wie auch 
Morgens ro Uhr 60 
rege 3 bei der Caſſe zu babe 


Herrmann 
u 


t y " 
ow ti . SIE A E 


In No, 92. aw j 


‘Mar in eine, e Wohn 
von 5 Stuben, ah un, 


Side RR: Wee 30 bei, 


en! 3 


THER 
7X 


um VA d IE > 


> Avertiſſement. ; 
In Folge Beſtimmung der Konigi, Nochlödlichen 


Intendankur des zten Armee⸗Corps, fell die Er⸗ 


r 


Ark aubergumt, daß die Maurer: Urbeir und Mau⸗ 
ver z Material nebſt der Schläffer- Arbeit des⸗Vor⸗ 


TX 


Bauung eines Heu und Streh⸗Magazins bon 110 
Fuß lang und go Fuß tief, fo wie eines Sprüßen: 
Hauſes, von 10 Fuß lang 162 Fuß tief, beides von 
(ou auf dem hieſigen Magazin⸗Hofe, derge⸗ 

alt in Entrepriſe gegeben werden, daß die Maurer⸗ 
Arbeit nebſt dem Maurer⸗Material, an den mindeſt⸗ 
fordernden Maurer Meiſter, die Zimmerarbeit nebſt 
dem Zimmermatertal an den mindeſtfordernden Zintz 


mermeifter, und die Schlöſſerarbeit an den nindeſt⸗ 


fordernden Schlöſſermeſſter üͤberlaſſen wird. Zur 
Ausbietung dieſer Entrepriſen if- ein Termin auf 
ben ı7ten dieſes Monats in dem Bureau 
des unterzeichneten Proviant⸗Amts und zwar in der 


mittags um 1o Uhr, die Zimmerarbeit nebſt. 
dem Zimmer Material aber des Nachmittags 
um 3 Uhr licitirt werden (ell, Die reſp. Herzen 
Handwerker werden erſecht, jid) in dieſem Termin 
zahlreich einzufinden ; 

Der Anſchlag nebſt den Zeichnungen zu dieſen Ge⸗ 
bäuden, fo wie die Entrepriſe⸗ Bedingungen, Fön: 


nen zu jeder Zeit in der Regiſtratur des unterzeich⸗ 


neten Proviant Amts nachgeſehen werden, 
Poſen den 4. Juli 1821. : : 
Koͤnigl. Preuß. Proviant⸗ und Fourage⸗Amt. 


SESdiktat⸗ Vorladung. i 

ten Glaͤubiger, welche am die, bis 
zum kſten März d. J. unter den Befehlen des gewe⸗ 
ſenen Königlichen Vensd'apmerie⸗-Majors, jetzigen 
Majors von der Armee, Herrn Baron o. Floer⸗ 
ken geſtandene Rafe, der ehemalig a Königlichen 
Genusd'armerte, für das geſammte Großherzogthum 
Poſen, feit dem k. Meß 1820 bis ultimo Februar 
d. J. Forderungen und Ansprüche zu haben vermei⸗ 


nen, werben hierdurch aufgefordert, ſolche ſofort, 


oder ſpaͤteſteus ; ; 
à den 29ften Aug uſt c. FE 


Vormittags um 9 Uhr, als dem, vor dem fone 


tirten Laudgerichts⸗Rath Brückner im Gerichts 


Schloſſe anberaumten peremptorie Termine, 
verſonlich, ader durch geſetzlich zuläffige mit Bole 


Beilage zu No. 56, der Zeitung des Großherzogthuns ofen. 


macht verſehene Bevollmächtigte anzumelden, und 
gehörig zu beſcheinigen, widrigenfalls ſie an die in 
Rede ſtchende Kaffe prüflubirt, und blos an die 
Perſon desjenigen, mit dem fie kountrahirt haben, 
werden verwieſen werden. : res 
Poſen ben 2. April +32T. A 
Königl. Dreug, Landgericht. 


- — 


Bekanntmachung. 

In dem zur Praͤfekt Anton von Garezyn⸗ 
s kiſchen Liquidations⸗Maſſe gehörigen Dorfe Lu⸗ 
fomo, ſollen verſchiedene Neubauten und Repara⸗ 
turen der Gebäude in Entrepriſe gegeben werden⸗ 
Dazu haben wir einen Termin auf 

den 27 ſten Juli eur. Vormittags 

BERNER i um Uhr, - 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗Rathe 
Ryll im Dorfe Lukowo angeſetzt, und laden dazu 
alle dießeuigen, die dieſe Entrepriſe annehmen wols 
len, ein, um ihre Gebote abzugeben und dem Mins 
dejtforderhden. ſoll die Entrepriſe hberlaflen bleiben, 
die etwanizen Bedingungen köngen in unſeren Regis 
fratus, (o wie bei dem Pächter von Gaiewaki zu Sue 
fowo, eingeſehen werden. = 

Pofen den 28. Juni 182 t. Si m 

Königl. Preuß Landgericht. 


Fe Ebietal⸗Citatton. ge 
Auf die von der zu Sulenelner Hauland Szro⸗ 


daer Kreiſes wohnhaften Anna Roſina Schellin, 


geborne Lindner wider den Jacob Schellin, 
wegen böͤslicher Welaffung, angebrachten Eheſchei⸗ 
dungs ⸗Klage, haben win einen Termin zur Beant⸗ 
wortung der Alage und Inſtruksion der Sache auf 
is den 29ſten Auguſt c. EEE, 
Vormittags um 9 Uhr, vor bem Deputirten Sante 
gerichts⸗Rath, Fromholz, in unſerm Inſtruktivns⸗ 
Zimmer angeſetzt, und laden dazu den Jgedd Schel⸗ 
lin, der eine gedachte Chelrau um hnacht 
1806 heimlich und boslch verlaſſen, und bis her feis 

ne Nach icht von ſeinem Aofenthalte gegeben har, bierz 
mit vor, D:g obigen Termin entweder per ſönlich, 25 
oder durch einen geſetzlich zuläſſigen Bevoll mch tige 
fen wahrzunehmen, die Klage zu beantworten, feis - 
ne Einwendungen anzuzeigen, und die Veweismit⸗ 


j 


D 


Königl. Preuß. Landgericht. 


—— 


; Bekanntmachung. e 
Es wird biemit -befannt gemacht, daß ber F o? 
feph v. Käszycki zu Wieckowice und das Fräu⸗ 
lein Julie v. Bielska durch den Ehekontrakt 
vom 28ſten November 1817, die Gemeinſchaft der 
Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben. 
Poſen den 25. Juni 4821. 
e e : bist Preuß. Landgericht. 


—— — —— — — 


rŠ Bekanntmachung. 
Am aten N 
Walde Maczeak bei Budziszewo Sborniker Kreiſes, 
200 Klafter Birken und Erlen Holz an den Meiſt⸗ 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. 
Courant oͤffentlich verkauft werden. 5 
Käaufluſtige ladet dazu ein, 3 i 
Der Landgerichts⸗Referendarius 
; EIER Ribbentrop. 
; Vig. Com. 


Bekan ntma chung. 


= Von dem unterzeichneten Landgerichte wird hier⸗ 
mit bekannt gemacht, daß das Fräulein Victoria 


Sepumucena Nutter und der hieſige Koͤnigl. 


Landgerichts⸗Rath Kaulfuß in ihrem am 25ften 
September d. J. zu Poſen geſchloſſenen Ehevertrage 
die Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen haben. 

Krotoſchyn den 23. Mai 182 r. 
ER Königl. Preuß. Landgericht. 


; R es. Setan nt u a chung. Rs 
Der Graf Mathias v. Mielzynski und 
die Gräfin von Mielzynska, geborne Conteſſe 


Conſtantia von Mielzynska zu Koͤbnitz, 


baden vor Schlleßung der Ehe, dem Ehevertrag 


LUN 
TN 
ao 
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Auguſt c. Vormittags 9 Uhr, offen im 


c6 E oe 


vom 5 Julius 1820 zufolge, dle Guͤtergemtin⸗ 


ſchaft unter fib ans geſchloſſen, weiches hiermit 


bekannt gemacht wird. 
Meferig den 4 Fani Tg 3 
x S ónigl. Preuß. Fandigeriät, 


—M—á 


Subhafations - Patent. 

Das im Großherzogthum Poſen und in deſſen Krdb⸗ 
zer Kreiſe belegene zur Stanislaus v. Kurna⸗ 
towskiſchen Conkurs⸗Maſſe gehörige Abliche Guth 
Bodzewo mit dem dazu gehörigen Vorwerke Lodz 
pp wie dem Dorfantheile Klein Skrzeleze und einem 
Forſt⸗ Terrains, welches im Jahre 1820 auf über⸗ 
haupt 03,09 Athlr. 13 Gr. ro Pf. gerichtlich ab⸗ 
geſchatzt worden, fell im Wege der nothwendigen 


Subhaſtation öffentlich an den Meiſtbietenden ers 
kauft werben. Die Bietungstermine find auf 


den 28ſten Juli c. 
ben ayſten Oktober, und 
der peremptoriſche Termin auf ; s 
ben3rfienjanuar 1822 : 
Vormittags unt 9 Uhr vor bem Landgerichts⸗-Rakh 
Boy alhier; in unſerm Gerichtsgebäude angeſetzt. 
Es werden daher alle diejenigen, welche nach der 
Qualitat dieſes Guth dergleichen zu beſitze n, faͤhl 
und annehmlich zu bezahlen vermogend find, Kr 
gefordert, ſich in den angeſetzten Terminen zu mele 
den, ihre Gebothe abzugeben, und zu gewaͤrtigen, 
daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, in ſofern nicht 
geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, der 


— — 


Zuſchlagſzerfolgen, und auf die etwa nachher nod) 1 


einkommenden Gebote nicht weiter geachtet werden 


ſoll. Der Verkauf dieſes Guts geſchieht in Pauſch 
und Bogenz ohne irgend eine Gewaͤhrleiſtung und 


ohne eine baare oder in ſicheren Papieren im Bie⸗ 
tungstermine erlegte Caution ven 1000 Rthlr. wird 
niemand zum Gebote zugelaſſen, auch ift Käufer 
gehalten, das auf dieſem Guthe haftende Capital 
des Herrn Staats⸗Miniſters v. Humbold Excellenz 
mit 33300 Rthlr. Gold, fo wie das Reſiduum in 


44 Tagen nach dem Zuſchlage baar und in unzer⸗ 


trennter Summe einzuzahlen, widrigenfalls das 
Guth auf Gefahr und Koſten des plus Licitanten 
anderweit und ſofort reſubhaſtirt werden foll. 5 


Der Konkurs⸗Curator hat übrigens bie Verbind⸗ 
lichkeit übernommen, dein plus Licitanten das Guth 


mit demjenigen Inventarlo, das der jetzige Pächter 


tradirk erhalten hat, zu übergeben, und das Pacht- 


* 
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berböltuiß mit dem zeitigen Pächter allein 


erfolgen, 
fer alle 
und Adjudications⸗Verfahrens tragen. Die Einſicht 
der ubrigen Bedingungen und der Taxe wird taglich 


1 zu erle⸗ 
digen. ; ` ze 

Die Uebergabe ſoll r4 Tage nach Johannis 1822 
und von dieſem Tage an, wird der Käu⸗ 
Gefahr, ſo wie die Koſten des Lieitations⸗ 


in der Regiſtratur des hieſigen Landgerichts Herz 
ſtaktek. * 


Frauſtadt den 22. Maͤrz 1821. 


von Poſen, woſelbſt er bei dem Apotheker Naͤsmann 
in Condition war, verſchollen iſt, ſo wird derſelbe 


oder die von ihm etwa zur 


Königl. Preuß. Land⸗Gericht. 


Nachdem der Apotheker = Gehülfe Wilhelm 
Friedrich John ein Sohn des Prediger John 
zu Sternberg in der Neumark, ſeit dem Jahre 1806 


ückgelaſſene unbekannte 


Erben und Erbnehmer hierdurch öffentlich vorgelg⸗ 


: Vormittags 10 Uhr in Schoͤnſlies anftehendein 
| min bei uns (dy(itlic oder perſoulich zu melden 
und weitere Auweiſung zu erwarten, widrig enfalls tember d. J. die 


den, fid) binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 
: ben 2often März 18922 


vor dem Referendarius Freitag angeſetzten Termin, 
entweder perſbnlich oder ſchriftlich zu melden, und 


weitere Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls der⸗ 


^^ selbe zu gewärtigen, daß er für todt erflàrt , und 
ſein zurlckgelaſſenes Vermdgen feinen nächſten In⸗ 
teeſtat⸗Erben wird zuerkannt werden. 


Frankfurth den 20. März 1811 
Königl. Preuß. Ober⸗La ndes⸗Gericht. 


Der in der Kolonie Loſſow bei Landsberg an 


der Warthe gebürtige Johann Friedrich Wil⸗ 
lig, ein Sohn des Mühlenmeifters (aac Willig, 


welcher als ein Lind von 5 Jahren mit feinem ges 


dachten Vater ſich von Zernickow bei Soldin weg, 


vor ungefähr 30 Jahren unweit Poſen in der Nahe 
von Koteren, wo der Vater eine Mühle gekauft, 
begeben hat, von dieſer Zeit an aber nichts mehr 
von fid). hat hoͤren laſſen, fo wie die von ihm etwa 
zurückgelaſſene Erben und Erbnehmer, werden aaf 
den Antrag der Schweſter des Verſchollenen, der 


bverehelichten Weser Fanja, geborne Willig zu Berz 2 
lin, hiermit vorgeladen, fid) innerhaſb 9 Monaten, 
ſpaͤteſtens aber in dem auß 


den 23ſten Oktober 18217 
Ter⸗ 


u o 


auf Todeserklärung des Johann Friedrich Wiſſig, 
und, was dem anhängig, nach Vorſchrift der Ger 
ſetze erkannt werden wird. : 
Gadbuttef den Ir December 1820. f 
Das Pätrimonial⸗Gericht zu Zernickow. 


N 


Meine Stempel, Diftribution if 
jetzt im Commiſſions⸗ Contor am 
Ringe Mro: 8o. : 

Poſen den 7. Juli 182 1. 

With. Ramcke. 


: Sämereien Anzeige. 

Die Gebrüder Traugott und Jacob Seidel aus 
Dresden, haben bei ihter Abreiſe eine Quantität 
verſchiedener Sorten, ſowohl Blumen- als Gar: 
itenfimereien auf St. Martin an der Pekary⸗Straße 
unter Nro. 30. zurückgelaſſen, woſelbſt diefe für ei⸗ 
nen febr diligen Preis zu haben find, mit der erge⸗ 
benſten Bitte ein beudchigtes Publikum fid) darnach 
dorthin zu begeben. ; 2 

Poſen den 6. Juli 1821. ME 


— 


Firlſch gebrannter Steinkalk die Tonne zu 
2 Rehlr. 169 Gr., und bei einer ‚bedeutenden An⸗ 
zahl für noch billigere Preiſe ift zu haben bei 

i cs tai n cU 
: 1 ra Bergſtraße Niro. 180. 
Poſen den 4. Juli 1821. ; 
Auch find dei vorerwaͤhntem, in ſeinem neuen 
Wohnhauſe 2 Wohnungen nebſt dazu gehörigen 
Kellern und Stallungen von Michaeli d. J. ab, 
zu vermiethen. : 


Die Negulitung des a a 
im Königreich Polen betreffend. 
Die Yypotheken⸗Kommiſſion der Woywodſchaft 


Plock wird im Laufe der Monate Auguſt und Sep: 
Regulirung des Hypothekenweſens 


machfeehender im 
| Güter beſorgen; 


; vo efdlufy). - = 
)) Den 27, August d. J. — Pszczolki golanki 
von A, bis E. Pszczolki górne von A, bis M. 
Pszczółki szerzenie von A. bis I. Purzyce gáiowe 
‚ Purzyce pomiany von A. bis M. Purzyce. rOz- 
wory Yon A, bis U. Purzyce troiany von A, bis 
E. Pyrzanki von A, bis G. Radziciwo bidy A. D. 
. C, D. Radziciwo wity A. B. C. Repaty sulimy A, 
B. C. Rapaty swiechy A. B. C. D. Rapaty zachy 
: Miis A, bis F. Rembielin A, B, Rebowko, Rem- 
Owo. : 


| — $i 
Przasnyskiſchen Kreiſe belegenen 


x) Den 28. August d. J. — Rembowo zem- 
brzus von A. bis K. RombieZ, Komany füszki 
von A. bis P. Romany gorskie von A. bis I. Ro- 
many janowigta von A. bis P. Romany ianki A. 
B. C. Romany bareze von A, bis G. Rómany ko- 
siorki, Romany sedzieta von A. bis K, Romany 
‚wszebory. A. B. C, D: Romany zalesie von A. bis 
N. Romany zayki von A, bis F. Romoka, Ropele 
von A. bis P. Rostkowo, Rudao kmiece. por 


y) Den 28. August d. J. — Rurki begni von A, 
bis G. Rutki borki von A. bis N. Rutkt borzymy, ` 
Rutki bronisze von A. bis L. Rutki glowice A, B. 
€. D. Rurki lenki von A. bis L Rutki marszewni- 
ce A. B. Rutki skorupy, Rutki szczepanki von A. 
bis E. Rudno ieziorowe von A. bis R. Rudao ko- 

‚szyly von A. bis N. Ruzieck von R. bis H. Ry- 
kaczewo wielkie von A: bis F. Rykaczewko yon 
A. bis F. Rseczki 
my von A. bis T. 2 $ 
) Den-30. August d. J. — Rzeczki wolki von 
A. bis T, Rregnowoy Skarzynko von A. bis I. 
Skierki, Golany „ Szlasy, umierny, Smiecino A, 
B. Smolki brzeczki A. B. C. D. Smoleń dacbogi 
von A. bis F. Smoleft peluby von A. bis P. Smo- 
len suwin, Smolen ttzcionki von A bis N. Smo- 
sarz chrusciele A, B. Smosarz dobki von A. bis F. 
Smosarz pianki, Sokotowko, Sokołowo. 

aa) Den 31. August d. —. Sosnowo von A, 

bis O. Starawies ploskie von A bis L. Starawizna, 


Strylewo mate von A, bis R. Stryie wo Wielkie von 


A, bis V. Strzelnia, Sulerzysz, 
Swiechy ploskie 
D. Szweyki wielkie A. B. 
panki nowiny von A. bis. 


Sulkowo polne, 


Swiniory A. B. "Szcze- 
G. Saczepanki piechy 


7 


"Szlubowo A. B. Szpaki A. B. 


gaski von A. bis F. Rzeczki rzy- 


A. B. Szweyki mate von A. bis 


6 — 


von A. bis R. 
Szczurzyno. 


— 


2) Den 1. September d. J. 
von A. bis I, Szemplino wielkie von A. bis 0. 
Kozdroie, Radzymin, 
Szumsk, Krery, Ruda, 
ki, Skoki filipy A. B. Szlasy lozyno von A. bis F. 
Tafisk isdwosy von A. bis E. Tarisk kesochy A, 
B. ©, Tansk kiernozy von A. bis F. Tansk pechi-- 
rag A. Tansk priedboty von A. bis L. Taüsk war 
sity von A. bis T. Tansk wydrzy wilk. TB 


Wiosty, 


b) Den 3. September d. J. — Targonie A. B. 


Szulmirz, Kalisz, 
Kotermat B. 
Dzierzgowo lit. A, Szyi- ^ 


Szczepanki starawies von A. bit L. A 


Li ; 2 * 2s ; 
— Szemplino czarne < ` 


Trerowo mazanięta von A, bis L. Tretowo pelzy —- 


von A. bis E. Truszki A. B. C. D. Trzcranka, 


Trzcianka A. B. Turowo, Uiazdowo, Uiazdowo 
ochniowe A. B. Ulatowo adımy. A, DB Ulatowo 
adamy A. B. Ulatowo borzuchy von A. bis H. U- 
Ltowo czarniaki A/B. C. P. Uiatowo niwki A. B. 


Ulatowo pogorzel von A. bis W. Ulatowo slabogo- 


ra A. Ulatowo zy ly von. A; bis IL. 
e Den 4. September d. J. 
O. Wiıerzbawo, zambrzyszezyzua, Wilkowo. von 
N. bis P. Wizniewo. dzierzanowo von A. bis M. 


Wola wierzbowa von A. bis Z. 


A bis. E. Zaboklik biskupi von A, bis M. Zabo- 


klik wielki von &. bis U. Zochy brodzgcino, 20 


chy szostaki A. B.Zochy wielkie. 


d). Den 5. September. d. X — Zakrzeko male 
von A. bis K. Zakrzewo wieikie yon A, bis W. Za- < 


lesie ven A. bis G. Zalogiiejrzeyki von A. bis H. 
Załogi cibory A. A. Zaluże iembrayki von. A. bis 


E. Zatuze njemierzyca von A. bis H. Za! uzepatorys . 4 


Zareby kościelne, Zarnowo von A. bis L Zarno- 


wo A. Zawady, Zawady, Grocby stara wies k, 
K. Zbiki gawronki von A. 


Zbi&i antosy von. A. bis 
bis P, Zbiki smolschy, 


e) Den, September d. J, — Zbiki kierzki ond 7, 


bis H. Zbiki stare: Zbroszki, Zbyrosz, Zdziwoy, 
Zebry icki von A. bis L Zebry 


E. Zembrzus mokry: grunt von A. bis Z, und vom 


Aa. bis Hh. Zembrzus wielki von A bis Y. Zee 


Vy 


Wola wodynska, ' 
Wiróblewko A. B. Wroblewo. A. B. Wyszele. von 


kordy von A. bis 


— Wasity von A. 
bis R. We gra A. B. C. P. Wielodıo3 von A. bis 


(28 


bok, Zielona koscielna von A. bis L. Zebry mas. 
ese A BACA o 00 8 


